
zur Laibacher Zeitung.

^7crltttschtr Verlautbarungen.
Z . 327. (2) 2^r. 695.

E d i c t .
V a „ d,m k k. Bezirlsgerichte der Umgcdun.

gen LaibacdS wi ld hicunl belannt gelnacht: D«h
man den Haldhübler Iohaon Datte l von S t .
P a u l , wegen einqealterlem H.,ngezur Trunkenheit
in'd Verschwendung, unter lZnralll zu sehen, und zu
dessen Kurator den Andreas Kuschar vou S l .
Panl Nr. 9 . aufzustellen befunden habe. Eä
wird daher Ickermann gervarnct, sich mit dem
Johann Parkel in irgend ein verbindliches Gc>
schäft einzulassen.

LaibaH am »L. Februar »NH5.

Z . 325. (3) 3^r. 255.
S v i c t.

B o m l . k. Bezirksgerichte der Umgcbu"acn
Laibachö wird den unbekannt wo bcsinclichen
Orden des scl. Joseph Slerle nnttels ge^enwär»
liqen Odicts ennuert: Es hadc qegcn si^ Mart in
Sclnlak von Vercl) bei dicscin Gc,icl)tc die Kla«
ge eingebracht, tie zu Gu,»,!en des sc>. Icscph
Steile auf der zu Vcrch liegenden, tcr Grafschaft
2lucrspcrg 5^1, Urb, Fol. 3Ua und Rccts. Nr. i5>4
zinsbaren Halbhude «nit ^c,n Vc'tra^e l!l^. 20.
Jänner »6l»6 intabuliric Forderung pr. 55o st.,
t,ann die zu seinen Gu„sien a^z scm Schuldbrie-
fe liä. 2^. Jun i , iiitadulist l « Auqnsl ^6uq auf
obiger R.al i tal haflcilüe Farlelung pr. lZ^ ft.
3o kr. siy verjährt und erloschen, und es sey
lncrüber tic Vcrbanolungtaqsatzung auf ten 26.
M a i l . I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Ge«
»ichte anberaumt worden.

DaS Gericht, dem ihr Aufenthalt unbekannt
ist, und da sie pnllcicht aus den k. k. (Hlblandcil
olnvesclid sind, hat ihnen den H e ^ l O5. ^n'a»er
auf ihre Gcf^br und llnsosicn ,!<>„ (5usa'tor be>
siclil, ml l wclchcm diese Ncchlgsache »ach t>cr für
^ ' . ^ ^ ' . ^ l ' " ^ bestel)ent,n G^ichläord..ung
llUögcfuhrt und entschieden werden wird.

Die Beklagten werden demnach dessen zu
lew Gtld.' erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zei l selbst erscheinen, oder inzw.schcu dem be-
fiimmtem Vertreter »hre Nechl^elelse an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an.
tcrn Sachwalter zu bestellen und cicscm Gerich-
te namhaft zu machen, und überhauvt im ord.
NungSmahigen Wege einzuschreiten wissen mögen.

witri^>ns sie sich alle aus ihrer Verabsäumung
entstcl'el'dln Folge«, selbst bcijumcsscn haben rrer»
den. Laibach ain ü, Februar il)43.

Z . I24. (2) N l . 554-
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachs wird dem Anton Slcrle und der Ursch»
Iamniq mittels gegenwärtigen Edicts erinnert:
(Zs habe wider sie Mar t in Scmlak von Verck,
durch Hrn . Dr . Naprcth, bei diesem Gerichte oie
Klage eingebracht: die dem Anton Sterle und
der Ulscha Iam»ig auü dem Ehcverlrage ^ l io.
17. Jänner, im«!). a»n 2, . M a i »Uo3, auf die
zu Verch lieacnde, der Grafschaft Aucrspcrg 5«b
Urb. Fcl . 3lw und Ncclf, Nr . »5^ dienst«
bare H>ill,hlibe zustehendcn Rechte seyen verjährt
u»d c»ll.'schcn, u„d es sly hierüber die Verhand»
lun^slafts>,lt)Ul,g auf tei, 2Ü. M a i i. I . , Vormlt»
tags 9 Uhr anberainnt worden.

Das Ger'cht, dem ihr Ilufctithaltsorl unbe«
kannt ist. und da sie vicNeiät aus den t. t. Erb»
landen abwesend sin5. hat ihnen und ihren all«
fälligen, ftlcicjfaNs unbekannlen «Zrben den H r n ,
Dr . Zlraycr auf ihre Gefahr und Kosten zum
«Zuralor bestellt, mit wachem die angebrachte
Rechtssache nach der der für die t. k. lZrblaude
bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt unb cnt«
schieden werden wlrd.

Die Beklagten werben dcmnaä) dessen zu
de>n lZnde erinnert, damit sie allenfalls zu reclitcr
Zeit selbst erscheinen, oder dein bcstiunulen Vcr»
tretcr ihre Rechlsbehclse an tie Hand zn geben,
oder auch sich salbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordliungsmäßiflfn
Wege einzuschreiten wissen mögen, da sie sich
alle aus ihrer Verabsäumung entstehenden Fol<
gen selbst beizumcsscn haben werden.

liaibach am 7. Februar »U45,.

Z?326.^ ' (5) N>'. 359.
E d i c t .

Vom l . k. Bezirksgerichte Umgebung ?aibacl)s
wild hiemit bekannt gemacht: Es sev " ' d»r
G'ccutionssache der Mar ia Bogathay von S e l .
«ach, Bczi.k 3a<f, als ssessionäri,", oes Simon
Pfeifer, gegen Jacob Haffncr von Medno, wegen
aus dem Urtheile l l^n. 20. Slovember ,65<)
schuldigen 2ac>fl. ^. «. c.,- die executive Fcilbie.
lung rer gegnerischen, ,mt gellchtlichcm Pf<int).
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«Kte belegten, auf 63st. 20 kr. geschätzten Fahr.
nisse, a ls: eines vierjährigen braune», Pferdes
säwmt Geschirr, eines blauen Mantels, e»ner
Pfeile, »me,- Brieftasche, eines Pelzes mit blauem
Tuche, eines Beigü'tcls. eitler silbernen Schnalle,
einer Kappe von gnlnem Sammet, einerTaschen»
ul)r mit silbernes Kelle, eines silbernen Siegel),
»»V^ Mi r l ing Hi l fe, eixcK politirlen Ic>stcnö uno
eineö HoseiUräqers, gewilligt, und deren Bo>»> l̂)>
me auf ten »tt. März , 3. und 20. Apri l l. I ,
NdeZmal, vormit tag 9 Uhr in loco Medua mlt
d^m Bcisahe anberaumt morden, d^ß die Pfano«
sincke bei der ersten und zweiten FcllbietUllgülag«
satzung nur um oder über den Schaßun^swerlh, bc»
der dritten aber auch unter demseldc» gegen dare
Bezahlung hintangcgeben werkeil würdeu.

Laibach am 6. Februar l l ^ 5 .

Z . 2,3. (2) N f . 2L0.
8 d i c t.

Vam Bezirksgerichte Seisenberg wird allg-e»
mein bekannt gemacht: Ss sey über Ansuchendes
Michael Kastelz von Pösendorf, in dle executive
Iellbiettmg der, dem Franz Nachtigall gehörigen,
zu Fre>)dau gelegenen, der Herrschaft Treffen »ul,
Neclf. Nr. 29 dienstbaren ganzen Kaufrcchtshube
nebst Wohn- und Wirthschaftsgebäuden «no eini-
ger Fahrnisse, we^cr» schuldigen 2,7 st, 54 tr.
<z. M - c. 5. c. gewilligt, und zu deren Vornah»
zne dle Tagfahlten auf den >7- Jänner, i?. Fe»
bruar und »7. März »643. jedesmal um »0 Uhr
Vormittags m laco Fre>)hau mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß diese Realität und Fahr«
nisse, falls sie weder bei der ersten noch zweiten
Iei lbielungö'Tagfahrt um oder über den Schäz.
zUNgswcrth pr. »427 fi. 5a tr. würden verkauft wer»
den tünnen, bc» der dritten Tagfahrt auch unter
demselben hintangegeben werden würden.

D»3 Schähungsprolocoll, der Grundbuchsex»
tract und eie Feilbietungsbedingnisse können zu
den gewöhnlichen Amtästunoen hiergcrichls einge»
sehen und in Abschriften erhoben werden.

Bezirtögencht Scisenderg am »7. December
4842.

A n m e r k u n g . Nachtcm auch bei der zweiten
Feilbielungvtagfah.c sich kcin 5t>)uftllstiqcr
gemeldet, hat eö lxi der auf den «7. März
l. I angeorci.eccn dril l n Fcilbieiung scin
Bewenden.

Z"2l^. (3) ^ Nr?",62.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Radmalm5»
derf wird hlemit bekannt gemacht: Gs habe Ja-
cob Zherne von Laufen, die Klage auf Srsihung
her zur Herrschaft Radmannödolf 5l>b Reclf. Nr .
272 dienstbaren ganzen Hübe, gegen lie Orden
der Agneü Plgplotnik von Laufen eingebracht,
und es scy zur Verhandlung die Tagsatzung au>f
den 3o. M a i l. I . , Bormittagü 9 Uhr vor b,e<
sem Gerichte angeordnet warden.

We i l der Aufenthaltsort der Gck.laglen unbe-
t<nn< ist, un» sie außer diesen t. t. Erblanocn

sich befind«« dürften, so hat man aus ihre Gefahr
und Kosten den Jacob Thomann van Laufen zum
(^ur»l«r 2l! n„nc nctülll bestellt, mit welchem
ci.'sc Rechcssacho dcr best^ende» ^erichcsordnung
gcmäh in dem Falle auagella.^n ivcrtcll wird,
wenn die GcNaglen binncn ci«ser Frist nich^ cnt»
weder selbst erscheinen, oder einen andern Sach.
waller si.l) be^cllt haben wc>ld^>.

K K. Beji,l'Sgericht Radmannüdsrf am 14.
Februar »843.

Z. I.'ts. ^ 5 ) " Nr. , ^
E d i c t .

Von dem k- l. Bciirkzgclichte zu Radmanns,
dorf wird hlemit bcl^nnt gemacht: <5s s,y auf
Ansuchen des Fsäuleins Anna (Äolim^yer von
Laldach, wioer die Oh.leuie Joseph und Anna
Sparn "Hi, Radmain ls^r f , wegen aus dem Ur .
lhe,lc l̂ <lu. 5. September ,g^a. Z. 97^6, schul-
digen »boa ft. s^m,ut Nebenverbindlichkeiten, zur
neuerlichen Vornahme der vom hohen k. k. l r a i .
nischen Sladt- uiid Landrcchce mit dem Bescheide
vom 5. Februar »«42, Z. Üä^. bewilligten, und
mit dem o>ch.)crichllichen Beschcioe vom 9. J u l i
1Ü42, Z. ,5d'8, suSpendirt gewesenen Fcllbictung,
der gegnerisch^,, gerichtlich aus 65)2o st. geschätzten
Rcalitale», als: deü in der S ta t t Radmanns,
darf ' " b 65ns Nr . ü ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ GlUNddU.
che ocr Hersschast R^man„üdol f »uk Reclf. Nr .
9 dienstbaren Hause) sammt dazugehörigen Ackert,
Ackerrams. Wiesen. Iichenwaldung und Abmahd
in (Äradische nebst Holzantheilen in der I louza.
endlich des in der Vorstadt Radmannsdorf lie«
a/noen, dem Oruodbuche der Beneficiums > Gült
i^l-puriz dlil-istl zinsbaren Mcicrhc^fcs, die Tag«
sahung auf den 24. M ä l z , 24. Apri l und 2l>.
M a i l. I . , von 9 bis ,2 Uhr ftich vor eicsem
Gerichte mit dem Bcisaye angeordnet worden,
daß obige Realttäten nur bei der dritten Feilbio.
lung unter dem Schahungswethc hintangegeben
werden. D,c Grunoduchsextracte, Licitationöbe-
dlngnl^,e und das Schäyu»qsprotocoN können zu
den gewöhnlichen Amiostunden hierortü eingesehen
werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdois am ,5.
Februar .643.

Z. 520. (3^ N^TZL^T?
E d i c t .

Von rem k. t Bezirksgerichte zu Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht: Man habe über An.
suchen des Exccutlonssührers Johann Wcrhunz
van Nadmannudorf, (Zessionär der Dorothea
Pitschman", d,e gegen Johann Krischner von
Posau, mit lsdict vom 22. October ,642 , I
2492. auf oen 22. December l. I . , den 23. I ä « .
„cr und 2ä. Februar ,345 angeordnet gewesene
Fc.lbltlung der, dem Lehtern gehörigen, der
Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren, gerichtlich
aus 9,5 ft. 45ss. geschabten Realitäten, a l s : der
' l , Hübe Rectf. Nr . 296, H3. Nr . 4 zu Posauj.
deS AckerS sammt Heumahd "»le6mo Rectf. N r .
557; dann der Aecker sammt Heumahd u z ^ n n n
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und 5ßurnim I.c.ßu,so trie der in die Erecution
gezogenen, auf 72 ft. bewertheten Fährnisse, nam>
lich 1 Psertes, » Kuh , ' Kalbes, erstreckt und
die T a g u n g e n auf den 25. M ä r z , 26. Apr.l
und 2<). Me t .U45, mit Be'bchallling der Zeit
und des Ortes u"0 ecm Beisätze anberaumt, dah
die benannte Realität nur bei der 5. Fcilbielung
unter dem Schäliungswerthe hlntangegeben wer.
den würce. .

Die Licitlitionöbedmgmfse, der Grundbuchs-
crtract und c^s Sä'ä'hungsprotocoll können zu
een gewöhnlichen Aimsstunden hierolts clngcschcn
werden.

K. K. Beziirsgelicht zu Radmannödorf am
24. December lL/»2.

Z7^2. (3) " " Nr. 335.
E d i c t .

Von dem Vezirkögcrichte dcö Herzogthumes
Gottschee wird htcmit allgemein bcl'annt gemacht:
S i scy "der Ansuchen des Johann Seemann von
Gottschee, n, die executive Fcilbictung der dem
Georg Krenn gehörlgen, in Miltcrdorf 5lid E.
Nr . 9 g'leg",cn ' ^U lb .Hube sammt W o h n e n d
Wirlhschaflvgebaudcn, wegcn schuldigen 200 ft.
,2 kr. ^z. ^ l . c. 3. c. gelri l l igt, und b'ezu oie
T a g ^ b l t c ^ a u f den 2. . M ä r z , 20. A M u.,d
20. ^ l a i »N/.5, ledegmal um ,c>Uhr BosMittagg
lM Orte der Realität mil drin Bedeuten angeordnet
N><3lt>cn, dah diese Realität erst bei der drillen
LicitalionZtagfabrl unter de>n gcrichllich erbodclicn
Schäyunftswerthe pv. ^no fl. werde hilUangegeden
werden. Hieven werden alle Licilationölusiigen mit
dem Bedeuten in die Kcnntmß gesetzt, eaß der
Glundbucd^exlsact, SchähungsprolocoN und Lici
talions-Bedingnisse in der hiesigen Gerichtökanzle'
zu den gewünllchcn AmlSstundc» eingesehen rrer^l
oen kcn„cn.

Bezirksgericht Gcttschee am »5. Februar i3^3.

Z^32> . (3) ^ . ^ ' ^ ' Ns. 3.6^.

Von dem k.k. Bezirksgerichte zu Radmang.
dolf rv.'d b'rmtt dekanm gcm.cht: Es sey in der
Grecutio.'siache ^ Matb.ag Mullyschcn Ki.,d "

.cr dî > ^h^n^ö ävr.stan von Vormarkt acaen

G ' " g ^ / ' w . . " " ' ^ " l " ' ' wegen von d ese, "

Z^;^de^^r tNe^^^^^

l,;e Feild.elnng der/dem Ecora ^ ' ^ ! ' ? " '

Uhr Früh m locs oer Real,la, mil dem Bcisatze

angeoldnet, daß diese Realitäten, falls sie bei be,
erste'» oder zweiten Feilbietung mä)l rrenigstens
um oder über den Schä'lzungslvtrlh an Mann gebracht
werden konotcn, bei der dritten auch unter dem-
selben hmlangegcben werden lrürden.

D>i>s ScdähungSprotocoll, der Grundbuchöex«
tract und die Llcitalionsbedingnisse kennen täglich
hieramlö eingcschen werden.

K. K. Bc^irl^gericht zu Radmannüdolf am
22. December ,642.

Z. 2,7. (3) Nr . 63.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmanns,
dorf wird hicmit lund gemacht: Eg hade Herr
Phil ipp Jacob Groschel von Laufen die Klage
auf Orlosäicoerklärung der Forderung aus dem
Schuldbriefe <1llo. 23° Jänner, intabulirt »3. Au»
gust ,Uo4 pr. 2uuft. L. W . sammt 55^ Inleres,
sen und sohiniger Extabulatin d'eses Schuldbriefes
von der zu Laufen gelegenen/ der Herrschaft Rad«
mannsdorf «uli Rectf, Nr- 307 dienstbaren '/^
K^ufrechlshube, gegen Iohonn Zhcbaug oder des'
den aNfallige Erben von Laufen eingebracht, und
eü sey zur Verhandlung die Tagsahung auf den
I<). M a i l. I Bormittags 9 Uhr vor diesem Ge«
richte angeordnet worden.

Weil der Aufenthaltsort des Geklagten Jo-
hann Zhebaus, oder dessen aNfälliger Erben un»
bekannt ist, und dieselben außer diesen k. t. Erb-
londen sich befinden tonnte»», so hat man auf
ihre Gefahr und Kosten den Jacob Thomann
von Laufen zum (!ui'2lur aä a^lum bestellt, mit
welchem diese Rechtssache der bestehenden Ge»
richtsordnung gemcih in dem Falle auSgetragen
werden wi rd , wenn del- Geklagte oder dessen Er»
ben binnen dieser Frist nicht entweder selbst er«
scheinen oder einen Sachwalter sich bestellt ha«
den werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannödorf am >a.
Februar iä43.

Z. 3,3 s2) Nr . 2LZ.
E d i c t .

Vsm Bezirksgclichte deS Herzogthums Gott-
schee wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Joseph Tscherne von Gottschee,
in die executive FeNbietung der, b«m Mathias
Hünigmann von Kerndorf gehörigen, laut Schaz«
zungsprotocoll ^clu. ,6 . December 1642 auf llc»
fl, txecutivc geschätzten Fahrnisse, wegen schuldi-
gen 2l l f l . 4kr., gewilligt, und hiezu die Tagsahr«
ten auf den 2, . Mä rz , dann 4. und »6. April
,843, im Orte Kerndorf jedesmal um »0 Uhr
Vormittags mit dem Beisätze angeordnet rvorven.
daß diese Fährnisse bei der 1. und 2. Feilbie«
tungSlagfahlt nur um oder über den SchatzungK.
werth, bei der drillen aber auch unter demselben
hinlangegcben werden. ^ «. .

Beziltsgericht Gotlschee a m ' 6 . Februar iL^5.
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Z. 3'H. (3) Nr. 246.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wild hie»

mi l tund gemacht: (Zü scy itter Ansuchen deä
Lorenz Krainz, als Vater uxd gesetzlicher Verlrc^
ler seiner minderjähligen To i le r Mar ia Krainz,
von Koschlct, wegen ihr schuldigen 75 ft. 5o kr.
«. «. c,, in tie executive F^lbictung der, dem Ia>
cob Schwigcl von B'gaun gehörigen, auf der,
dem Barlhclma Suchacobtiig vo<> koschlct' ei',cn.
«bümlichen. dem Gute Thurnl^k 5ul, l lrb. Nr .
^35 dienstbaren Halbhubc mil dem Schuldscheine
vom t3. Jun i 1U40 ilitadulillcn Forderuilg pr.
2»zft. 45 kr. gewilligrt, und eg scycn hiezu die
Tagsahiingcn auf den 29. März , auf ten 29.
April uno ous ken 2g, M a i l. I . , jeceslnal frul)
h Uhr bei diesem Gerichte mil dem Anhange be-
stimmt, daß ciesc Forderulig bei d,r ,. und 2.
i/icitallonötagsahung nur um den Nennwerlh von
2»2ft. H5tr. oder darüber, bei der drillen adcr
auch unter demselben Hinlangegeben wklde.

Die Licitationsliedingnissc tonnen hicramtg
eingesehen werden.

Bezirlsgcrichl Haasbcrg am 25. Jänner »845.

Z . Z02. (3) Nr^ 4009, ^o»c», 401«.
8 d i c t.

Bon tFM Bejilkügelichte Rupertshof zu Neu.
siadtl, als Real > Inf ianz, n»ir0 hicinil tund ge-
macht: Dah auf Ansuchen der OsUndobliglcit
Gut Weinhof, «egcn ihre «nilenten Unterthanen,
als : Mathias Papesch von Kahcndorf, Johann
I a n j und Fran» Ude von Löschnih. in Folge der,
wider si» rom löbl. k k. Krc i^n i te zu Ncustc>dll
wegen verweigeller Robalh - Pläsiati^n, Ulucrm
20. April v- I . , Z. I^i^'?. bewilligter Abstifiung,
in die öffelilliche erccnNvc Vcläußcrulig der< dcn-
selben gehörigen Rust^ai-Realitäten sammt Ai l .
und Zugehör. ali>: lcr i'ein Gute Wciohof ^ul,
Rectf. Nr 36 uno 2? oienstbaren '/4 Kauf»echlä.
hübe des Orstern in Kahencorf, auf ,36ss. 20kr.
gerichtlich geschah; bann ecr eben diesem Gute
Kuk Rettf. Nr. 3o öimslbaren Ganzhube dcK
Zweilen in Löschnih, im gerichtlichen Schähuligg.
lvertbe pr. 475 st, und d,s dcm „cnnlichcn Güte
zud Ncclf. Nr . 2Z und Urb. Nr. I7 unlerthäni-
gen Halbhude c>e0 D'ilte,,, auch in Löschnih, auf
2»6 f l . gerichtlich geschützt, bclviNigct, und «ur
Vornahme, alö der eisten Realität tie Tagsahun»
gen auf ten 22. Mä rz , 22 April und 26. M a i
ö. I . , jedesmal von 9 bis ,2 Uhr VocmittagK
i» loco der Realität; der zweiten Realität aber
drei Tagsatzuogc», auf die nämlichen Tage von 2
bis 6 Uhr Nachmittags in loco der Realität, und
öer drillen Realität die Tagsahungcn auf den 2 I .
M ä r z , 26. April und 27. M a , d. I . , jcdeSmal
Von 9 bis »2 Uhr Vormillagö in loco der Reali.
tat mit dem Bcisape angeordnet seyen, das; diese
Realitäten, wenn sie bei den zwei ersten Tagsaz'
zungen niä)t um den Schäßungsvrciö oder dar-
über an Mann gebracht werrcn, bei der dritten
Tagsahung auch unter der Schätzung hinlangege«
ben werden.

Dle SchahungsprotocoNe, Grundbuchöexlratte
und Llc,tatlon0bedlng„isse kennen hieramtS oder
auch be« der Gruncobvigkcit Gut Weinhof cinac.
schcn werden.

Bcznl'öge,icht Rupertöhof zu Ncusiadtl am
Jo. December 1642.

Z. 2oo. (3) I ^ ^ 52.
S d i c t.

Dem verschollenen Mar t in Wanitsch von
Hrovaschkibrod w,rd mittelst gegenwärtigen «Zdic-
llt> ertlniert: Er habe binnen , Jahre, 6 Wochen
und 3 Tagen so gewiß anher zu erscheinen, allen'
saNs durch den bestellte» (5uralar H>n. Joseph Gralze,
in Gulkfeld, oder eaS Gericht auf eine ant'ere
Art 1» 5.e Kenntmh scincS Lcbcng zu seyen, als
sollst terielbe auf lvi,dcrholtcs Anla»gc„ s^ncr An«
gchörlgen für todt crNä.t wer0,n würde.

's- ? ' Bczitkägerlcht Gurhelo am 24. Jan .
ner tU^o. "

3 2 ° ' . (3) 3tr. .28^
E d i c t .

Dem verschollenen Johann Christoph ^ n
BreSie w.rd mmclst gegcn,värl.gen EdicteK cr.n.
nert, daß er b.n„en 1 Jahre, 6 Wochen und 3
Tagen so«e.v>k anhcr zu c.sch<inen, .llc..fasls durch
den bestellten Kurator Hrn. Joseph Grah«r/obtr da6
Gericht aufeme andere Ärt in di.> Kenntniß seincz Le«
benö zu seyen habe,alS sonst derselbe auf wieder-
holteü Elnschrcltrn seiner Angehörigen für todt
erklärt werden würde.

K. K. Vezirlögcricht Gurkfcld am 24. Jan .
ner 1643.

G d » c t.
Dem verschollenen Joseph Leqsche von V t ra .

scha w.rd m.i.clg gegenwärtigen Gdicteg erinnert:
Er habe b.nnen , Jahr«.. 6 Wochen und 5 Ta-
gen jogewit, anher zn erscheinen, oder dag Gericht
auf cme andere ^rt . allenfalls durch den besteN.
ten Curator Hrn. Joseph Grayer in Gurrfelt», in
die sscnütniß zu setzen, als sonst derselbe auf wie-
»erholtcä !ln!ange>, seiner Angehörigen für l o ^
erllärt werden würde.

K. K. Nezirkögericht Gurkfelo am 5. I ä » .
ncr ,U43.

3. 29L. (3) Ms. 22
E d i c e .

Von dem qefertiaten 3^.'»»^^.« -^ . l ^
vtrschonenen Marcus D . m / , / ^ ^ ' " ' ? ^ "
erinnert, daß cr biu,en . ^ . " " ' ^ ^ ' " , b " ' " "
5 <?<,^n de,, s.^ !. . ^ayrc, i) Wochen und
^ . s / ^ ^ / . t t / ^^° "^cs teM Kurator. Hrn .
Joseph Grayer , „ Gurlfcld, oder dieseö Gericht
von se.ner Gnsteuz in Kenntniß zu se^cn habe.
wldl.gens nach Verlauf dieser Frist, und übe,
weiteres lZlnsch^iten seiner Angehörigen, derselbe
für todt erklärt werden würde.

^- K. BezilkSgericht Gurkfeld am z. I ä „ .


